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Historie der Umwandlung in Ganztag

Grundlage unseres Handelns

o Ratsbeschluss mit Inkrafttreten am 01.08.2014

Auftrag

o Alle Osnabrücker Grundschulen stufenweise in Ganztagsschulen umwandeln

Ausganglage/ Warum?

o Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie

o Betreuungslücke schließen

o Verlässliche Betreuung

o Wohnortnahe und bedarfsgerechte Angebote

o Verbesserung der Qualität in der frühkindlichen Bildung



Veränderungen mit dem offenen Ganztag

o Allen Familien steht ein offener Ganztagsschulplatz zur Verfügung

o Wahl der Tage nach individuellen Bedürfnissen 

o Kostenfreie Ganztagschulbetreuung für alle

o Weiteres Hortangebot über die Ganztagszeit hinaus

o Engere Verzahnung von Fachkräften im Ganztag

o Hochwertiges und vielseitiges Bildungsangebot für alle Kinder



Besonderheiten in Osnabrück

o Zusammenschluss von 2 unabhängig voneinander existierende Angebotsformen

Schule

(in Zuständigkeit des Landes)

Hort

(Angebot der Jugendhilfe in Zuständigkeit des öffentlichen Trägers, FB Kinder, Jugendliche  u. 

Familien = Stadt Osnabrück)

o Bereits 15 von 25 städtischen Grundschulen sind offene Ganztagsschulen

o 10 weitere Grundschulen folgen mit dem Schuljahr 2024/ 2025





Ganztagsförderungsgesetz - GaFöG

Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter

Mit dem Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter soll 

eine Betreuungslücke geschlossen werden, die nach der Kita für viele Familien 

entsteht, sobald die Kinder eingeschult werden. 

Das Gesetz beinhaltet die stufenweise Einführung eines Anspruchs auf ganztägige 

Förderung für Grundschulkinder ab dem Jahr 2026: Ab August 2026 sollen zunächst 

alle Kinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch darauf haben, ganztägig gefördert 

zu werden. Der Anspruch soll in den Folgejahren um je eine Klassenstufe ausgeweitet 

werden, damit ab August 2029 jedes Grundschulkind der Klassenstufen 1 bis 4 einen 

Anspruch auf ganztägige Betreuung hat.

Der Rechtsanspruch wird im Achten Sozialgesetzbuch (SGB VIII) geregelt und sieht 

einen Betreuungsumfang von acht Stunden an allen fünf Werktagen vor.

Der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder soll sowohl in 

Horten als auch in offenen und gebundenen Ganztagsschulen erfüllt werden.

Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Inkrafttreten

11.10.2021



Präsentation RLSB
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Die Arbeit in der Ganztagsschule

Informationsveranstaltung

Guido Dincher

Schulentwicklungsberater

Regionales Landesamt für Schule und Bildung Osnabrück
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Die Arbeit in der Ganztagsschule -

Organisation und Gestaltung

 außerunterrichtliche Angebote

 für alle

 kostenfrei im Rahmen des Ganztages

 Angebot eines warmen Mittagessens 

 Zeiten für die Anfertigung von Hausaufgaben sind in den 

Tagesablauf zu integrieren

 Zeiten zur freien Gestaltung sowie Ruhe- und 

Erholungsphasen



Was soll die Ganztagsschule leisten?



• Ganztagsangebote sollen der besseren Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf dienen

• Lernen soll durch das ganztägige Angebot gefördert werden

• Ebenso sollen Bildungserfolge von sozial benachteiligten Schülerinnen 

und Schülernn unterstützt werden. KMK
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Die Arbeit in der Ganztagsschule -

Aufgaben und Ziele

Die Ganztagsschule …

 bietet ein ganzheitliches Bildungsangebot

 stärkt die Selbst- und Sozialkompetenz der Schülerinnen und Schüler

 schafft eine nachhaltigere Lehr- und Lernkultur

 fördert den Umgang mit Heterogenität und Vielfalt

Die Arbeit in der Ganztagsschule

RdErl. d. MK v. 1.8.2014 - 34-81005 (SVBl. 8/2014 S.386), geändert 

durch RdErl. vom 10.4.2019 (SVBl. 06/2019 S.291 ) - VORIS 22410 -

http://www.schure.de/change/22410/17svbl-6-291.htm
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Die Organisationsformen

Teilnahme freiwillig mind. 2 Tage verpflichtend mehr als 3 Tage verpflichtend
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Die Arbeit in der Ganztagsschule -

Qualitätsentwicklung

 Unterricht und außerunterrichtliche Angeboten sind 

inhaltlich und organisatorisch miteinander verzahnt

 Strukturierung des Tagesablaufs nach pädagogischen 

und lernpsychologischen Gesichtspunkten

 Entwicklung einer veränderten Lehr- und Aufgabenkultur, 

die individuelles und selbständiges Lernen initiiert

 Erweiterung des Bildungsangebotes durch 

Kooperation mit außerschulischen Partnern

 …
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Die Arbeit in der Ganztagsschule -

Personalausstattung

* kein eigenverantwortlicher Unterricht

Schulleitung

Weiteres 

Personal

Unterricht
außerunterrichtliche 

Angebote

Qualitätssteigerung durch verstärkten Einsatz von Lehrkräften im 

Ganztagsbereich. Zielvorgabe 60:40.

L PM*



Das Osnabrücker Modell  

Ganztagsschule im Primarbereich – der „Kooperative Hort“ 

Fachbereich Kinder, Jugendliche und Familie



Montag bis Freitag Zuständigkeit

Hort
ca. 13:00 bis 17:00 Uhr (max. 4 Stunden)

für SuS kostenpflichtig + 8 Ferienwochen

Verlässliche Grundschule (VGS)

ca. 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr (5 Zeitstunden) 

davon Unterricht:

Klasse 3 + 4 bis ca. 13:00 Uhr

Klasse 1 + 2 bis ca. 12:00 Uhr, anschl. VGS-Zeit 

Ist-Stand

Jugendhilfe

Stadt Osnabrück

Schule

Land Niedersachsen



Montag bis Donnerstag Freitag

Schulischer Ganztag
ca. 13:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr

für SuS kostenfrei

Unterricht im Rahmen der VGS

ca. 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr (5 Zeitstunden) 

davon Unterricht:

Klasse 3 + 4 bis ca. 13:00 Uhr

Klasse 1 + 2 bis ca. 12:00 Uhr, anschl. VGS-Zeit 

Ganztagsschule in Niedersachsen

VGS bis 13:00 Uhr 

oder

Mittagessen für Kinder der Klassen 1 + 2 bis ca. 13:00 Uhr

VGS
Klasse 1 + 2 bis 13:00 Uhr 



Montag bis Donnerstag Freitag

Schulischer Ganztag
ca. 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr

für SuS kostenfrei

Unterricht im Rahmen der VGS

ca. 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr (5 Zeitstunden) 

davon Unterricht:

Klasse 3 + 4 bis ca. 13:00 Uhr

Klasse 1 + 2 bis ca. 12:00 Uhr, anschl. VGS-Zeit 

Ganztagsschule in Niedersachsen

VGS bis 13:00 Uhr 

oder

Mittagessen für Kinder der Klassen 1 + 2 bis ca. 13:00 Uhr

VGS
Klasse 1 + 2 bis 13:00 Uhr 

Grundlagen:  
• Erlasse und Landesgesetzgebung
• Individuelle Ausgestaltung nach Konzept der Schule



Montag bis Donnerstag Freitag

Schulischer Ganztag

ca. 13:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr

für SuS kostenfrei

Unterricht im Rahmen der VGS

ca. 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr (5 Zeitstunden) 

davon Unterricht:

Klasse 3 + 4 bis ca. 13:00 Uhr

Klasse 1 + 2 bis ca. 12:00 Uhr, anschl. VGS-Zeit 

Osnabrücker Modell

VGS bis 13:00 Uhr 

oder

Mittagessen für Kinder der Klassen 1 + 2 bis ca. 13:00 Uhr

Kooperativer Hort
Ca. 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

für SuS kostenpflichtig + 8 Ferienwochen

Kooperativer 

Hort
Ca. 13:00 Uhr bis 

17:00 Uhr

für SuS 

kostenpflichtig + 

8 Ferienwochen

VGS
Klasse 1 + 2 bis 

ca.13:00 Uhr 

Vorteile: 
 Verzahnung 

Schule/Jugendhilfe

 gesicherte Betreuung für alle 

Kinder

 individuelle Bedürfnisse in der 

Betreuung werden 

berücksichtigt

 Planbarkeit von Pädagogischen 

Angeboten

 Abschaffung von 

Parallelstrukturen

Stadt Osnabrück: 
 zusätzliche Personalausstattung 

durch Jugendhilfe 

 (Koordinationsstelle, 

Unterstützung im Schulischen 

Ganztag durch Mitarbeiter vom 

Hort) 



Das Osnabrücker Modell „Kooperativer Hort“

Angebotsstruktur

Wochengruppe:
Montag - Donnerstag ab Ende Offene Ganztagsschule bis 17:00 Uhr
Freitag Ende verlässlicher Ganztagsschule bis 17:00 Uhr
8 Ferienwochen 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Freitagsgruppe: 
Freitag Ende verlässliche Ganztagsschule bis 17:00 Uhr
8 Ferienwochen 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr



• Der Kooperative Hort ist ausschließlich für Kinder der 

Grundschule vorbehalten, die für das schulische 

Ganztagsangebot angemeldet sind

• Eine Gruppe im Kooperativen Hort wird ab einem Bedarf 

von 8 Kindern bewilligt

• Das gleiche Verfahren gilt für die Freitagsgruppe



Fachbereich Bildung, Schule und Sport

Weitere Informationen und Planungsschritte zur 

Umwandlung



Fragerunde



Vielen Dank und alles Gute!


